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Das neue Jahr ist mit viel Energie, spannenden Projekten und zahlreichen 

gemeinsamen Erlebnissen gestartet.  

 

Nach den Ferien begann das Kollegium mit zwei pädagogischen Tagen zu den 

Themen Elternarbeit, Kommunikationswege sowie dem Einsatz von KI in der 

Unterrichtsvorbereitung – ein wichtiger Schritt, um unsere Schule weiterhin 

zukunftsorientiert aufzustellen. 

 

Am 9. Januar startete die Klasse 4 mit einem Erste-Hilfe-Projekt, bei dem die 

Kinder wichtige Grundlagen für den Notfall erlernten. 

 

Am 12. Januar fand aufgrund der angekündigten Glatteisgefahr ausnahmsweise 

Distanzunterricht statt.  

 

Ein besonderes Erlebnis folgte am 16. Januar: Die Viertklässlerinnen 

und Viertklässler konnten den Toten Winkel live erleben. Ein LKW 

stand auf dem Schulhof, und die Kinder durften sogar im Fahrerhaus 

Platz nehmen.  

 

Am selben Tag fand außerdem eine Lesestunde mit den zukünftigen Schulneulingen 

statt – ein schöner Kontakt mit unserer Schulgemeinschaft. 

 

Sportlich wurde es beim Stadtwerke-Cup am 17. Januar: Unsere Bienlinge 

erreichten einen tollen 8. Platz und überzeugten mit großartigem Teamgeist. 

 

Ebenfalls im Januar nahmen die Klassen 4 am Junait-Projekt teil – einem 

webbasierten Lernspiel zur Medienkompetenz, das Datenschutz, Privatsphäre und 

den Umgang mit Gefahren im Netz kindgerecht vermittelt. 

 

Am 22. Januar besuchten alle Klassen im Rahmen der Schulkinowochen den Film 

„Pumuckl und das große Missverständnis“. Es gab viel zu Lachen – nicht nur über 

die Reime des lustigen Kobolds. 

 

Einen Tag später stellten Kinder der Französisch-AG ihr Können beim 

Französisch-Wettbewerb unter Beweis. 

 



Am 27. Januar traten sechs Kinder in der 2. Runde des landesweiten 

Mathematikwettbewerbs an – eine tolle Leistung. 

 

Im Laufe des Quartals fanden außerdem die Elternabende der Klassen 3 und 4 

statt.  

 

Das Schülerparlament tagte ebenfalls und entwickelte verbindliche 

Toiletten-Regeln, nachdem es wiederholt zu Beschädigungen und 

Verunreinigungen gekommen war. Alle Klassen unterschrieben die 

neuen Regeln und setzen sie nun gemeinsam um. 

 

Die erste Februarwoche stand ganz im Zeichen des Trommelzaubers. In der 

Projektwoche probten alle Kinder für das große Abschlussfest „Bantamba“, das 

am Freitag mit viel Rhythmus und Begeisterung gefeiert wurde. Vielen Dank an 

den Förderverein, der uns maßgeblich dabei unterstützt hat, das Projekt 

durchführen zu können. Auch der Kirchengemeinde danken wir, die uns die 

Erlöserkirche für die Aufführung zur Verfügung gestellt hat, damit möglichst 

viele Zuschauer Platz fanden.  

 

Am 6. Februar erhielten die Klassen 3 und 4 ihre Halbjahreszeugnisse. 

 

Im Sachunterricht beschäftigten sich die dritten Klassen außerdem mit dem 

Thema „Gesundes Frühstück“. Es wurde geschält, geschnitten, angerichtet und 

gekostet.  

 

Am 12. Februar wurde Altweiber gefeiert – mit Klassenspaß, einer fröhlichen 

Polonaise durch die Kindergärten und einer Bewegungsbaustelle in der Turnhalle. 

 

Vom 25. bis 27. Februar waren die dritten Klassen auf Klassenfahrt in der 

Jugendherberge Wiehl. Auf dem Programm standen u. a. ein Besuch der 

Feuerwehr, Kooperationsspiele, T-Shirts bemalen und ein Ausflug in den Wildpark. 

Das sonnige Wetter machte die Fahrt zu einem besonderen Erlebnis. 

 

Die zweiten Klassen besuchten im Februar die Bücherei und nahmen an einer 

spannenden Rallye teil. 

 

Die vierten Klassen unternahmen einen Ausflug ins Galileum nach Solingen, bei 

dem sie Astronomie hautnah erleben konnten. 

 

Am 10. März fand ein weiterer pädagogischer Tag statt – diesmal zum Thema 

kriteriengeleitete Reflexion. 

 



Alle zwei Wochen besuchten die Klassen 3 und 4 weiterhin die Gottesdienste. 

 

Am 19. März nahmen viele Kinder am Känguru-Wettbewerb der Mathematik teil 

und stellten sich kniffligen Aufgaben.  

 

Einen Tag später, am 20. März, endete das Kooperations-Projekt mit der Paul-

Klee-Schule: Gemeinsam mit der Förderschule mit dem Förderschwerpunkt 

körperliche und motorische Entwicklung und vertonten die Kinder der Bienenklasse 

ein Wimmelbuch – ein gelungenes Projekt! 

 

Am 24. März fand nach der Pause ein fröhliches Frühlingssingen auf dem Schulhof 

statt. 

 

Der ökumenische Ostergottesdienst folgte am 25. März. 

 

Zum Monatsende gab es noch einen besonderen Erfolg: Die Klasse 4b gewann den 

Wettbewerb „Zu Fuß zur Schule“ und darf am 27. März als Preis ins Kino. 

 

Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen Elternhelferinnen und -helfern 

aussprechen, die uns mit ihrem Engagement, beispielsweise in der Bücherei oder 

beim Radfahrtraining, unterstützten!   

 

Am Freitag, den 27.3. ist der letzte Schultag vor den Osterferien. An dem Tag 

finden keine AGs statt.  

 

Zum Abschluss wünschen wir allen Kindern, Eltern und Mitarbeitenden 

wunderschöne und erholsame Osterferien.   

 

Das Team der GGS Am Brückentor   


